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   Presse- und Informationsdienst 

WDR dreht im Hause BREUNING

Regisseur Hartmut Bitomsky dreht neuen Film zum Thema Goldstaub. Im Focus der aktuellen Dreharbeiten standen handwerkliche und Hightec- Arbeitsvorgänge im Hause BREUNING. 

Im Rahmen der Trauring- und Schmuckherstellung fällt Staub in einer speziellen Form an. „Es geht um Goldstaub, der in assoziativer Weise die Dimensionen des Flüchtigen widerspiegelt“ so Hartmut Bitomsky, der im Goldstaub im Gegensatz zu dem als lästig empfundenen Alltagsstaub positive Assoziationen und Sehnsüchte ableitet. Der Film wird im Auftrag des WDR und ARTE produziert und auf 35mm Filmmaterial gedreht. Die Spiellänge wird ca. 90 Minuten betragen. Hartmut Bitomsky (Buch, Regie) ist Autor und Filmemacher und seit Januar 2006 Direktor der Deutschen Film- und Fernsehakademie Berlin (dffb). Er war seit 1993 Dekan und Dozent an der School of Film and Video am California Institute of Arts. Als Filmemacher wurde Hartmut Bitomsky vor allem durch sein essayistitsches Filmprojekt "Deutsche Triologie" bekannt. Dazu gehörten die Teile "Deutschlandbilder", "Reichsautobahn" und der "VW-Komplex". Zuletzt war auf der Berlinale sein Film "B-52" zu sehen. 
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